
29 4 Kapitel 6

6 .3 .5 
What? So What? Now What?

Vierergruppen werten eine Erfahrung mit den drei Leitfra­
gen »What?«, »So What?«, »Now What?« aus. Danach wer­

den die Erkenntnisse aus den Vierergruppen ins Plenum gebracht.

Ein Format zur Auswertung von etwas, was vorher geschehen ist – 
anwendbar sowohl nach einem gemeinsamen Erlebnis wie auch 
z. B. nach Zwiegesprächen oder einer anderen gruppendynami­
schen Übung.

jede 
Gruppengröße*

30 Minuten 
bis 2 Stunden*

Detaillierte Anleitung
Lade die Menschen ein, sich in Vierergruppen zusammenzufinden, 
um die Erfahrung zu reflektieren.

Für die Vierergruppen gibt es verschiedene Phasen mit verschie­
denen Fragen.

1. Frage

»What? Was ist passiert? Was ist dir aufgefallen?«

Zunächst denkt jede Person für sich darüber nach und macht sich kurze Noti­
zen dazu. (1 Minute)

Nach einer Minute wird gegongt, und die Menschen werden eingeladen, sich in 
ihrer Vierergruppe zu der Frage auszutauschen: Was ist passiert? Was haben 
sie wahrgenommen? (5 – 20 Minuten, je nach Komplexität der Erfahrung und 
Zeitbudget)



295Ernte

Danach teilen die Vierergruppen die wesentlichsten Punkte, die sie herausge­
arbeitet haben, in der Großgruppe. (2–5 Minuten pro Gruppe)

Genau das gleiche Muster (1 Minute Einzelarbeit, 5–20 Minuten Vierergruppen, 
2–5 Minuten pro Gruppe im Plenum) wird mit der zweiten und dritten Frage 
wiederholt:

2. Frage

»So what? Was bedeutet das? Hat es eine Relevanz?«

3. Frage

»Now what? Wenn wir uns anschauen, was passiert ist und dass es Rele-
vanz hat – was davon können wir uns für die Zukunft vornehmen?«

Wenn es nicht einfach nur um ein Sammeln der Erkenntnisse, sondern um das 
gemeinsame Formulieren von Handlungskonsequenzen aus der Auswertung 
geht, dann braucht es für das Teilen in der Großgruppe bei der dritten Frage 
deutlich mehr Zeit.

Das Muster »What? So What? Now What?« kann auch ohne den hier formu­
lierten Rahmen eine sehr wichtige Maxime sein, um ein Gespräch über eine 
gemeinsame Erfahrung zu reflektieren.
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